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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Hohenstadt : TSV Winkelhaid III 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

Kahabka macht den Sack zu

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV Hohenstadt in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4
Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV Winkelhaid III durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Recht kurzen Prozess machten Gottschalk / Gottschalk beim 3:0 mit
Bauer / Rau. Da gab es nichts zu rütteln. Nichts auszurichten hatten indessen Pöllet / Ferstl beim 0:
11, 6:11, 8:11 gegen Stich / Wallinger. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
ersten Satzes, als Pöllet / Ferstl mit einem 0:11 überfahren wurden. Einen Sieg fuhren hingegen
Strohmaier / Kahabka bei ihrem 3:1 gegen Lunz / Feustel ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Günter
Gottschalk beim 3:0 von Peter Bauer. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Klaus
Pöllet gegen Josef Stich. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Carsten Strohmaier beim 3:0 gegen
Georg Lunz. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst nach
36 Ballwechseln endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Timo Gottschalk beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Manfred Wallinger. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim 0:3
gegen Andre Feustel fand Johannes Kahabka von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Den Sieg von Jürgen Rau konnte Alfons Ferstl im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV
Hohenstadt und des TSV Winkelhaid III in die Box. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss
Günter Gottschalk beim 14:12, 12:10, 7:11, 11:13, 11:3 gegen Josef Stich, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Klaus Pöllet
derweil gegen Peter Bauer. Das war ein souveräner Sieg. Carsten Strohmaier konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Manfred Wallinger beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. 11:8, 10:12, 13:
11, 9:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels,
als Timo Gottschalk und Georg Lunz die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Gottschalk zu Ende ging. Johannes Kahabka bekam es nun mit Jürgen Rau zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Johannes Kahabka am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2023 gegen den
TV 1881 Altdorf III, während der TSV Winkelhaid III am 16.02.2023 gegen den FC Betzenstein
antritt.
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 Statistik:
 SV Hohenstadt

Doppel: Gottschalk / Gottschalk 1:0, Pöllet / Ferstl 0:1, Strohmaier / Kahabka 1:0 
Einzel: G. Gottschalk 2:0, K. Pöllet 1:1, C. Strohmaier 2:0, T. Gottschalk 1:1, J. Kahabka 1:1, A.
Ferstl 0:1 

 TSV Winkelhaid III
Doppel: Stich / Wallinger 1:0, Bauer / Rau 0:1, Lunz / Feustel 0:1 
Einzel: J. Stich 1:1, P. Bauer 0:2, M. Wallinger 1:1, G. Lunz 0:2, J. Rau 1:1, A. Feustel 1:0


